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Herren Bezirksklasse Gr. 2

FC 1931 Rüddingshausen : TSV 1951 Altenschlirf II 
Freitag, 15.09.2023, 19:30 Uhr

Kawurek bleibt gegen den TSV 1951 Altenschlirf II 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des FC 1931 Rüddingshausen in der Herren Bezirksklasse
Gr. 2 gegen den TSV 1951 Altenschlirf II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Kawurek und Reuter
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ganz mithalten konnten Becker / Müller, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Ziebahl / Adolph, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Koch / Reuter
verloren ihr Spiel gegen Beutler / Schäddel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es dauerte
eine Weile, bis Kawurek / Brunnet den Fünf-Satz-Sieg gegen Ruhl / Deuchert unter Dach und Fach
hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Ziebahl zeigte Jens
Becker seinem Gegner die Grenzen auf. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Daniel Beutler war
der Gastgeber Marcel Koch, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver Kawurek letztlich an der Hand, um
Steffen Adolph zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 3:1-
Sieg von Michael Reuter gegen Gerhard Schäddel ging nur der erste Satz verloren. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Rene Müller bei seinem 3:1 gegen Johannes Deuchert doch
überlegen. Fünf Sätze lang beharkten sich Jan Brunnet und Tobias Ruhl, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des FC 1931 Rüddingshausen und des TSV 1951 Altenschlirf II in die Box. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte anschließend wiederum Jens Becker beim 3:2 gegen Daniel Beutler, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Koch
die Begegnung gegen Andreas Ziebahl mit 1:3 verlor. Oliver Kawurek war im Einzel gegen Gerhard
Schäddel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Michael Reuter kam mit der Spielweise von Steffen Adolph am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der FC 1931 Rüddingshausen am 27.09.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den FC 1927 Weickartshain, während der TSV 1951 Altenschlirf II am 22.09.2023
gegen die TTG Mücke II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC 1931 Rüddingshausen

Doppel: Becker / Müller 0:1, Koch / Reuter 0:1, Kawurek / Brunnet 1:0 
Einzel: J. Becker 2:0, M. Koch 1:1, O. Kawurek 2:0, M. Reuter 2:0, R. Müller 1:0, J. Brunnet 0:1 
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 TSV 1951 Altenschlirf II
Doppel: Beutler / Schäddel 1:0, Ziebahl / Adolph 1:0, Ruhl / Deuchert 0:1 
Einzel: D. Beutler 0:2, A. Ziebahl 1:1, G. Schäddel 0:2, S. Adolph 0:2, T. Ruhl 1:0, J. Deuchert 0:1


